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Wilmöchte deutlichmehrVelofahrer
Strategie Die StadtWil liegt bezüglich der Velonutzungmit einemAnteil von sieben Prozent amVerkehrsvolumen

im SchweizerDurchschnitt. Es ist das Ziel des Stadtrates, diesenWert bis 2025 auf elf Prozent zu erhöhen.

Fahrrad stattAuto. InWil soll der
Veloverkehrsanteil vonheute sie
ben auf neu elf Prozent im Jahr
2025erhöhtwerden.Vordiesem
HintergrundhatderStadtrat eine
Strategie genehmigt. Diese gibt
Auskunft darüber, wie die Velo
förderung inderÄbtestadtbetrie
ben werden soll, und zeigt die
künftigen Routenführungen des
Veloverkehrs auf.

Aufgrund der Topographie
bieten sich innerhalb der Stadt
undRegionWil kürzereoder län
gere Wege für Velofahrten an.
Die Velonutzung liegt aktuell im
Bereich des Schweizer Durch
schnitts, entspricht jedoch nicht
dem anzustrebenden Ziel eines
regionalen Zentrums, wie die
StadtWil indenaktuellenMittei

lungen vermeldet. In der Velo
strategie setzt diese sichdasZiel,
bis 2025 den Anteil des Velover
kehrs am Gesamtverkehr auf elf
Prozent zu steigern. Durch diese
angestrebte Erhöhung können
Fahrten mit dem motorisierten
Verkehr auf das Velo verlagert
werden.UmdasZiel erreichenzu
können, soll in Wil ein vollstän
digesNetzan sicherenHauptrou
ten angebotenwerden.

Die Velostrategie bildet eine
Grundlage für die geplante Ak
tualisierungdesTeilsVerkehr im
kommunalen Richtplan. Dabei
wirdder Schwerpunkt aufdie In
frastruktur und deren Wirkung
gelegt. ImRahmendesAgglome
rationsprogramms können der
zeit Infrastrukturprojekte imBe

reich Fuss und Veloverkehr von
Bund und Kanton mitfinanziert
werden. Der Zeitpunkt für Netz
ausbauten, wie sie die Velostra
tegie Wil vorsieht, sei günstig,
schreibt die Stadt.

DieBedürfnisse vonVelofah
renden seien so verschieden wie
ihre Velos. Kinder sowie Senio
rinnen und Senioren wiesen ein
höheresSchutzbedürfnisundbis
her auch eine höhere Unfallrate
auf als andere Nutzendengrup
pen. Aus diesem Grund, so die
Stadtweiter, wurde dasVelonetz
in derVelostrategie zielgruppen
orientiert ausgearbeitet. Das
Strategiepapier sieht vierVerbin
dungstypenvorunddefiniert die
entsprechenden Massnahmen
dafür.

Die Velostrategie der Stadt
Wil wurde durch das Departe
ment Bau, Umwelt und Verkehr
mit Unterstützung des privaten
Planungsbüros ASA AG aus
RapperswilJona erarbeitet. An
schliessenderfolgteeinerster an
geregterAustauschmit ProVelo,
dem Interessensverband der Ve
lofahrenden in Wil. Im Februar
2016 hat der Stadtrat die Strate
gie ein erstes Mal beraten. An
schliessend wurde das Doku
ment in der Bau und Verkehrs
kommission diskutiert und
zudem Pro Velo zur Stellung
nahmevorgelegt.DasDokument
wurde noch einmal angepasst
und an der Sitzung vom 14. De
zemberdefinitivdurchdenStadt
rat verabschiedet. (sk)

Agenda

Heute Donnerstag
Bazenheid

Adventsfensteröffnung, Rodrigues/
Huser, Nuetenwilerring 13, 17.00

Kirchberg

Bibliothek und Ludothek geöffnet,
Harfenberg 2, 16.00–19.00

Münchwilen

Schul- und Gemeindebibliothek,
9.00–10.30, Villa Sutter, Murgtalstr. 2

Sirnach

Schul- und Gemeindebibliothek,
15.00–19.00

Der Struwwelpeter (Theater jetzt),
20.00, Gemeindezentrum Dreitannen

Wil

Stadtbibliothek geöffnet, 9.00–18.00,
Marktgasse 88

Singenmit Kindern, für Eltern und
Grosseltern mit Kindern von 0–4
Jahren, 9.30, evangelisches Kirchge-
meindehaus

BIZ geöffnet, Berufs- und Laufbahn-
beratung Wil, Ob. Bahnhofstr. 20,
13.30–17.00

lernbarwil, Raum zum Lernen, Jugend-
arbeit Wil, 17.00–20.00, Jugendzentrum
Obere Mühle

Weihnachtskonzert, 17.15, Kantons-
schule, Aula

Adventsfensteröffnung,Marktgasse,
22. Hr. Oberholzer, 18.00

Weihnachtskonzert, 19.30, Mädchen-
sekundarschule St. Katharina, Kathari-
nasaal

Wilen

Mittagstisch, 11.30, Restaurant Sonne

Vorlesen, 14.00, Alterszentrum

Morgen Freitag
Bazenheid

Adventsfensteröffnung, Spielgruppe
Pavillon Spelterini, 17.00

Münchwilen

Schul- und Gemeindebibliothek,
18.00–20.00, Villa Sutter, Murgtalstr. 2

Sirnach

Schul- und Gemeindebibliothek,
15.00–18.00

Der Struwwelpeter (Theater jetzt),
20.00, Gemeindezentrum Dreitannen

Wil

Mütter- und Väterberatung, 9.30–11.00,
Hubstrasse 33

Stadtbibliothek geöffnet, 14.00–18.00,
Marktgasse 88

Ludothek geöffnet, 17.00–19.00, Obere
Mühle

Adventsfensteröffnung, 23. Präsent
Geschenke, 18.00

Weihnachtskonzert, 19.30, Mädchen-
sekundarschule St. Katharina, Kathari-
nasaal

SchärerBommer in Concert, Fe(s)tzige
Vorweihnachtsparty, 21.00, Restaurant
Bar Pub Linde

Just can’t get enough, 80ies Party mit
DJ Hooli, 22.00, Gare de Lion

Züberwangen

Mütter- und Väterberatung, 15.00–
16.30, katholisches Pfarreiheim

ANZEIGE

Fast überall neueGesichter
Wahlsonntag Mit einer Ausnahmewerden alle Schulbehörden im südlichen Thurgau ab nächstem Sommer

anders zusammengesetzt sein als jetzt. Noch nicht überall ist die Kandidatensuche abgeschlossen.

SimonDudlet
simon.dudle@wilerzeitung.ch

Nur gerade in einer Thurgauer
Schulbehörde der Region Wil
bleibt bei den Erneuerungswah
len imFrühjahr allerVoraussicht
nachallesbeimAlten: InFischin
gen, wo sowohl Schulpräsident
Godi Siegfried als auch die vier
weiterenBehördenmitgliederPe
terBüttiker,Daniel Siegrist,Hedi
Baumgartner undNorbertMeile
wieder antreten.

In vier Schulgemeinden
kommt es zu einer Kampfwahl.
Allen voran in Münchwilen, wo
gleichvierPersonenumdasAmt
des Schulpräsidenten kandi
dieren (Ausgabe von gestern). In
Eschlikon,wodieNachfolge von
PräsidentinSusannaKollerBrun
ner zuklären ist, tretenzweiKan
didaten an. Zu einer Kampfwahl
in die Schulbehörde kommt es
bei der Primarschulgemeinde
Rickenbach und der Volksschul
gemeindeNollen.

In Sirnach bekommen die
Wähler einen Stimmzettel ohne
Namen zugeschickt. Während
derMeldefristwurdekeinKandi
dat für den vakanten Sitz in der
Schulkommission gefunden.

Die Ausgangslagen im Überblick

Im Kanton Thurgau werden im
Frühjahr die Schulbehörden für
die Legislatur der Jahre 2017 bis
2020 neu gewählt. DieMeldefrist
ist dieseWoche amMontagabend
verstricken. Eine Übersicht für
den südlichsten Teil des Kantons
(1. Wahlgang, so nicht anders ver-
merkt, am 12. Februar an derUrne,
allfällige zweite Wahlgänge am
21.Mai):
Rickenbach-Wilen, Ober-

stufenschulgemeinde: Präsi-
dium (1 Kandidat/1 Sitz): Armin
Blöchlinger (bisher). Behörde
(4/4): Natalie Bingesser (bisher),
Daniel Jabornegg (bisher), Nicole
Sprenger (neu), Konstantin Vla-
chodimos (neu). Simon Schönen-
berger und Sandra Hollenstein
verzichten auf den Wiederantritt.
Wilen, Primarschulgemein-

de:Präsidium (1/1): Andrea Twiddy
(bisher). Behörde (4/4): Roland
Hofer (bisher), Bruno Schuster
(bisher), Barbara Jaeger (bisher),
Barbara Egli (neu). Claudia Burk-
halter verzichtet auf den Wieder-
antritt. Wahl an der Schulgemein-
deversammlung am 27. März.

Rickenbach, Primarschul-
gemeinde: Präsidium (1/1): Leo
Haas (bisher). Behörde (5/4): Sa-
brina Blum-Rebsamen (bisher),
Andreas Bommer (bisher), Corne-
lia Rotach (bisher), Magdalena
Hvalic-Häsler (neu), Evelyne Stre-
bel (neu). Lucia Basler verzichtet
auf den Wiederantritt.
Münchwilen,Volksschulge-

meinde:Präsidium (4/1): Thomas
Wyser (bisher), Lukas Weinhappl
(neu), Hanspeter Wehrle (neu),
Manfred Filliger (neu). Behörde:
(4/4): Pia D’Angelo (bisher), Daniel
Lüthi (bisher), Marlen Cerrone
(neu), Tatjana Meillaud (neu).
YvonneBommer und Florian Stotz
verzichten auf den Wiederantritt.
Sirnach,Einheitsgemeinde:

Die Schulkommission wird 2019
gewählt. Da Jacqueline Kayser
per EndeSchuljahr 2016/2017 aus
der Schulkommission zurücktritt,
findet eine Ersatzwahl statt. Es hat
sich kein Kandidat gemeldet. Die
offizielle Wahlliste wird leer ver-
schickt.
Eschlikon, Volksschulge-

meinde: Präsidium (2/1): Tanja

Bosshard (neu), Linus Köppel
(neu). Beide kandidieren auch für
die Behörde. Susanne Koller
Brunner verzichtet auf einenWie-
derantritt. Behörde (4/4): Ariana
Brühwiler (bisher), Beat Müller
(bisher), Pascal Neci (bisher), Mar-
kus Lumpert (neu). Daniel Birchler
verzichtet auf einenWiederantritt.
Bichelsee-Balterswil,

Volksschulgemeinde: Präsidium
(1/1): Daniel Stamm (neu). Bruno
Ruppli verzichtet auf einen Wie-
derantritt. Behörde (4/4): Rubina
Sturzenegger (bisher), Stephan
Rüegg (bisher), Carmen Tobler-
Mader (neu), Mirjam Graf-Wull-
schleger (neu). Désirée Kobler
und Renate Koller verzichten auf
einen Wiederantritt.
Fischingen, Volksschulge-

meinde: Präsidium (1/1): Godi
Siegfried (bisher). Behörde (4/4):
Peter Büttiker (bisher), Daniel
Siegrist (bisher), Hedi Baumgart-
ner (bisher), Norbert Meile (bis-
her).
Nollen, Volksschulgemein-

de:Präsidium (1/1): Maike Scherrer
(bisher). Behörde (5/4): Judith

Köchli (bisher), Erwin Bischof (bis-
her), David Moyses (neu), Maria
Mösler (neu), Severine Blattner
(neu). Alex Ringger und Simon
Böhi verzichten aufWiederantritt.
Bettwiesen, Primarschul-

gemeinde: Präsidium (1/1): Eine
Kandidatin wurde gefunden. Der
Name wird erst im Januar publik
gemacht. Edgar Andreoli verzich-
tet auf einenWiederantritt. Behör-
de (4): Edith Hinder (bisher), Gabi
Eisenegger (bisher) und mindes-
tens zwei Kandidaten, die noch
nicht publik sind. Andrea Zicca
undDaniel Schmid verzichten auf
einen Wiederantritt. Die Wahl fin-
det an der Schulgemeindever-
sammlung imMärz statt.
Braunau, Primarschulge-

meinde:Präsidium (1/1): Mathilda
Halter (bisher). Behörde (4/4): An-
dreasCaminades (bisher), Roman
Brändle (bisher), Claudia Hinder
(bisher), Sonja Kassel (neu). Ro-
land Lehner verzichtet auf einen
Wiederantritt.
Tobel-Tägerschen, Ein-

heitsgemeinde: Die Ersatzwahl
findet 2019 statt. (sdu)

Dank der Velostrategie sollen in
Wil mehr Leute das Velo nutzen
als bisher. Bild: AndreaStalder

Verkehrsanordnung
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG
(SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV
zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung:

Wil, Hörnlistrasse, Abschnitt Fröbel- bis Glärnischstrasse
Aufheben der Verfügung des Polizeikommandos vom
11.07.1988: «Allgemeines Fahrverbot in beiden Richtungen»
mit Zusatztext: «Zubringerdienst gestattet».

Neu: Ergänzen des bestehenden Signals Nr.4.09 «Sackgasse»
mit Zusatz «ausgenommen Fahrrad und Fussgänger»

Gegen diese Verfügungen kann gemäss Art. 43bis und Art. 47
des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1;
abgekürzt VRP) innert vierzehn Tagen Rekurs an das
Sicherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001
St.Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist
berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung der
Verfügung ein schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).
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